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Fortschritt, Zusammenarbeiten ist ein Erfolg. (Zitat v. H. Ford)
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Begrüßung und Einstimmung1
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Fachplan Asyl und Integration 2025 - 2030
Leitzielkategorien – effizientere, effektivere und nachhaltigere Integrationsprozesse

1. Verfügbare Ressourcen sind verteilungsgerecht und gemeinwesenorientiert zu nutzen, um fließende und 
ununterbrochene Integrationsketten sicherzustellen.

2. Um nachhaltige Integrationseffekte für Personen im Kontext Flucht und Asyl sowie die Stadtgesellschaft zu 
erzielen, sind die begrenzten Ressourcen bedarfsangemessen und wirkungsorientiert zu planen und 
einzusetzen.

3. Menschen aus dem Kontext Flucht und Asyl, die dauerhaft und rechtmäßig in unserer Stadt leben, sollen ein 
alimentationsfreies Leben führen und gleichberechtigt sowie teilhabeorientiert an der Stadtgesellschaft
teilnehmen.

Schwerpunkt ist Evaluierung und Steigerung der 
Effizienz, Effektivität und Nachhaltigkeit des 
Integrationsprozesses in der LHD

Nachhaltig

Effektiv

Effizient
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Handlungsleitende Schlussfolgerungen 
für die Fachplanfortschreibung Asyl und Integration 2025 bis 2030

1. Verbindliche Zeitplanung für die Maßnahmenumsetzung

2. Klare Verortung von Verantwortlichkeiten – Vernetzung durch Abgrenzung 

3. Smarte Zielsetzung und messbarere Indikatoren 

„Prinzip der kleinen Schritte“

„Wer ist an welcher Stelle der zuständige Ansprechpartner, um den 
individuellen Integrationsprozess zu befördern und zu unterstützen?“

„Steuerung und Steigerung der Qualität und Wirkungen der Integrationsmaßnahmen“
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Themen aus der Auftaktveranstaltung
Themenschwerpunkt: Integrationsprozess in den regulären Wohnungsmarkt

Unterstützung 
Wohnraumvermietung

Innovative 
Einzelfallberatung

Austausch mit 
Vermietern/

Maklern

Beschwerdemanagement

Effektive 
Wohnungsvermittlung

Unterbringung –
Kinderschutz-

konzepte

Übergangs-
management

Sozialer Wohnraum

Begleitung, 
Beratung Wohnen

Schnittstellen-
management –

Vermieter/Mieter
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Impulsvortag des Sozialamtes2
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II. Kommunaler Integrationsprozess!
in den regulären Wohnungsmarkt

SG Unterbringung

West

Sozialamt

Beratungs- und Unterstützungsangebot der Migrationssozialarbeit 
Willkommens

-leistung

SG Integration

Integrationsbüro

Fachleistung

Integrationsprozess in regulären Wohnungsmarkt / Übergangsmanagement
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Beratung mit Kontext…

Pflege

Alter

Behinderung

Migration

Wohnvermittlung 
und -unterstützung

Wohnungs-
wirtschaft

Zentrale 
Wohnberatungs-

stelle



II. Zahlen, Daten und Fakten
Rückblick der LHD - Entwicklung untergebrachte Anerkannte und deren Auszüge
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Anerkannte Spätaussiedler, Flüchtlinge, Sonstige Geflüchtete aus der Ukraine

II. Zahlen, Daten und Fakten
Rückblick der LHD - Entwicklung der untergebrachten Personengruppen

Hier: 
Personen mit einer Form der Anerkennung
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Schutz-
suchende

Vermieter

Unterstützungs-
angebote (insb. MSA)

Hausgemeinschaft/  
Nachbarschaft

II. Vier-Perspektiven-Modell
Beteiligte Akteure 
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Wie können die unterschiedlichen 
Perspektiven der beteiligten 
Akteure zu einer nachhaltigen 
Integration in den regulären 
Wohnungsmarkt beitragen, und 
welche besonderen 
Herausforderungen ergeben sich 
in diesem Prozess?



Schutz-
suchende

Vermieter

Unterstützungs-
angebote (insb. MSA)

Hausgemeinschaft/  
Nachbarschaft

II. Vier-Perspektiven-Modell
Beteiligte Akteure – Unterstützungsangebot MSA
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Leistungsportfolio der MSA

• Individuelle Begleitung/Beratung

• Verbindung zur Regeldiensten/Vermieter

• Kompetenzvermittlung/Bildungsangebote

Fokus Integrationsbüro

• Schnittstelle vor Ort - Ansprechpartner in der Region für 
alle beteiligten Akteure

• Gemeinwesenarbeit – Stärkung der Nachbarschaft

• Informationsbereitstellung 

Nord Süd

MitteWest



Integrationsbüro FachleistungWillkommensleistung
(für die Dauer bis zu 12 Monate 

ab Zuweisung)

Das System - Migrationssozialarbeit

Hilfe im Einzelfall in der 
Begleitung in die 

Regelstruktur

Verstehen, Ankommen, 
Perspektive

Überführung in die 
Regelstrukturen

Gemeinwesenarbeit

Bildung/Information
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III. Vier-Perspektiven-Modell
Beteiligte Akteure – Unterstützungsangebot MSA



MSA-Beratungen WL und IB 2024

Willkommensleistungen Integrationsbüro

Anzahl HH 
2024

Beratungen 
gesamt

Beratungen 
zum Thema 

Wohnen

Umzug in 
eigenen 

Wohnraum

Beratungs-
anliegen gesamt

Beratungen zum Thema 
Wohnen

~ Ø 1 000 HH ~ 21 000 ~ 4 100

= ca. 19 % von 
WL-

Beratungen 
gesamt

110 

~ 10,6 % der 
WL-HH

~ 25 500 ~ 3 800

= ca. 15 % von IB-
Beratungen gesamt 

Nord Süd MitteWest
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MSA – Fachleistungen

2023 und 2024

Fachleistungen gesamt 1 171 

Bestandteil Handlungsfeld Wohnen 603 (= ca. 51,5 %)

Hauptthemen

- Auszug
- sachgemäße Bewirtschaftung/Nutzung der Wohnung
- Nachbarschaftskonflikte
- bedarfsgerechte Unterbringung
- Mietschulden

Nord Süd MitteWest
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2023 2024

Antragstellende 
Haushalte

davon anerkannte Asylbewerber 
(Dresden), Erstversorgung aus 

der Unterbringungseinrichtung

Antragstellende 
Haushalte

davon anerkannte Asylbewerber 
(Dresden), Erstversorgung aus der 

Unterbringungseinrichtung

WBS gesamt 3.570 1.718 4.710 1.722

Haushalte 2.313 842 2.614 769

davon

1-PHH 1.467 663 1.728 593

2-PHH 334 59 386 76

3-PHH 174 37 198 30

4-PHH 142 23 136 27

5-PHH 96 26 77 15

>= 6-PHH 100 34 89 28
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II. Wohnberechtigungsschein
Anzahl erteilter Wohnberechtigungsscheine (WBS)



II. Wohnberechtigungsschein
Anzahl Antragsteller Wohnungsvermittlung mit Unterstützung des Sozialamtes

2023 2024

Antragstellende 
Haushalte

davon anerkannte Asylbewerber * 
(Dresden, Heimbewohner außer 

Staatsangehörigkeit Deutsch und EU)

Antragstellende 
Haushalte

davon anerkannte Asylbewerber * 
(Dresden, Heimbewohner außer 

Staatsangehörigkeit Deutsch und EU)

Haushalte 1.735 766 2.055 721

davon

1-PHH 1.160 611 1.430 565

2-PHH 208 49 262 64

3-PHH 130 34 149 28

4-PHH 94 21 92 25

5-PHH 70 22 57 16

>= 6-PHH 73 29 65 23

* Näherungswert, Kriterium wird beim Wohnungssuchenden nicht mit geführt
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• Ziel: Befähigung von Haushalten mit einer Aufenthaltserlaubnis, die nach Ihrer 
Anerkennung noch in städtischen Unterkünften untergebracht sind, zur Wohnungssuche 
und -anmietung

• Vorbereitung und Durchführung der 14-tägig nach Sprachgruppen stattfindenden 
Informationsveranstaltungen durch 50.64, 50.61

• Informationsveranstaltung besteht aus mehreren Teilen:
• Datenerfassung (Abgleich mit Einladung, für Antrag auf einen Wohnberechtigungsschein)

• Informationsteil 1: Wohnungssuche auf dem freien Wohnungsmarkt (Nutzung von Immobilienportalen im 
Internet)

• Informationsteil 2: Wohnungssuche mit Hilfe des Sozialamtes (Wohnberechtigungsschein, Wohnungsvermittlung)

• gemeinsames Ausfüllen des Antrages auf einen Wohnberechtigungsschein

• Bedarfsermittlung Migrationssozialarbeit (50.64)

• Nachbereitung durch 50.64, 50.61, 50.63

Veranstaltungsreihe „Auszug von Anerkannten aus städtischen Unterkünften“
Ziel und Ablauf
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Veranstaltungsreihe „Auszug von Anerkannten aus städtischen Unterkünften“
Was wurde erreicht?

Stand: 25.01.2024 05.12.2024 Gesamt

Wohnung selbst gefunden 76 179 255

Wohnung durch 
Wohnungsvermittlung  (50.61) 
gefunden

44 84 128

Wohnung gefunden gesamt 120 263 383

durch Veranstaltung an WBS und 
Wohnungsvermittlung 
angebunden

433 364 797

zu prüfen (andere Maßnahmen)
Fälle mit Abstimmungsbedarf zwischen 
50.62, 50.63 und 50.64

37 47 84

Anzahl 
Veranstaltungen 
2023/2024

40

eingeladene Haushalte 712

Anzahl anwesender 
Haushalte

343

unentschuldigt nicht 
erschienen
(bis zu 3 x eingeladen)

308
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Impulsvortrag der 
Wohnungswirtschaft

3
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Schutz-
suchende

Vermieter

Unterstützungs-
angebote (insb. MSA)

Hausgemeinschaft/  
Nachbarschaft

II. Vier-Perspektiven-Modell
Beteiligte Akteure 
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Wie können die unterschiedlichen 
Perspektiven der beteiligten 
Akteure zu einer nachhaltigen 
Integration in den regulären 
Wohnungsmarkt beitragen, und 
welche besonderen 
Herausforderungen ergeben sich 
in diesem Prozess?



Arbeitsphase in Kleingruppen4
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4. Verteilung der Arbeitsgruppen

Welche Unterstützung benötigen 
Personen im Kontext von Flucht 
und Asyl, die bereits im eigenen 

Wohnraum leben?

Gruppe 1

Gruppe 2 Gruppe 3

Gruppe 4
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Wie kann das eigenständige Wohnen von 
untergebrachten Personen in 
Übergangswohnheimen und 

Gewährleistungswohnungen gefördert 
werden?



Arbeitsmethode I
Bedarfs- und Potentialanalyse

15 
MIN

30
MIN

Warm-Up-Phase Kleingruppe
Austausch und Diskussion zur Zielgruppe 

IST-Analyse und Problemidentifikation 
Impulsfragen

 Welche rechtliche, strukturellen und/oder prozessualen 
Herausforderungen behindern die Wohnungsmarktintegration von 
Geflüchteten aktuell?

 Wo gibt es bereits gute Ansätze oder Kooperationen, die ausgebaut 
werden könnten?

Bitte halten Sie 
wichtige 

Zwischenergebnisse
auf den jeweiligen 

Arbeitsmaterialien fest.
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Ziel Maßnahme
Organisation/

Methodik

Verantwortlichkeiten 
der Umsetzung

Umsetzungshorizont

Arbeitsmethode II
Maßnahmenplanung

20 
MIN

5
MIN

Sammeln und Diskutieren von Zielen und Maßnahmen

Festlegung der Verantwortlichkeiten sowie 
Benennung der methodischen Umsetzung

Bitte halten Sie 
wichtige Zwischenergebnisse

auf den jeweiligen 
Arbeitsmaterialien fest.

5
MIN

Festlegung des Umsetzungshorizont
kurz-, mittel- oder langfristige Umsetzungsphase
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Verteilung der Arbeitsgruppen 

Gruppe Raum Ansprechpartner

Grün 4/402b Hr. Schäfer

Rot E05 Hr. Beitz

Gelb 5/501 Fr. Bidell

Blau E05 Fr. Fritzsche
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Auswertung und 
Zusammenfassung 
im Plenum

5
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Auswertung der Kleingruppen im Plenum

10 
MIN

Die Arbeitsgruppen stellen ihre 
Ergebnisse im Plenum vor.

Gruppe Raum Ansprechpartner

Grün 4/402b Hr. Schäfer

Rot E05 Hr. Beitz

Gelb 5/501 Fr. Bidell

Blau E05 Fr. Kovács
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Termine 20256
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5. Termine 2025
Ablaufplan des Beteiligungsprozesses

4. Themenforum „Integrationsstrukturen und -prozesse zur Förderung des Spracherwerbs“

Anmeldelink: https://mitdenken.sachsen.de/-X336fADV

20. März 
2025

Sozialamt Dresden

Auswertungsveranstaltung – Beteiligungsprozess Juni 2025 Technische Sammlungen
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